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@  Seifenverpackung. 

(g)  Es  wird  eine  Seifenverpackung  (1)  angegeben,  die  aus 
einem  Muldenteil  (2)  und  einem  Deckelteil  (3)  besteht,  die 
vorzugsweise  fest  miteinander  verbunden  sind  und  die  ge- 
geneinander  verschwenkbar  sind.  Zweckmäßig  ist  eine  fe- 
ste,  jedoch  lösbare  Verbindung  zwischen  dem  Muldenteil 
(2)  und  dem  Deckelteil  (3)  vorgesehen,  die  ein  Öffnen  der 
Seifenverpackung  (1)  und  damit  eine  Entnahme  einer  darin 
abgelegten  Seife  erst  nach  Ausüben  einer  bestimmten  Zug- 
kraft  ermöglicht  und  mittels  der  ein  Wiederverschließen  der 

CO  Seifenverpackung  (1)  möglich  ist.  Dazu  eignet  sich  vorzugs- 
^   weise  eine  federnde  Verrastung  zwischen  Muldenteil  (2) ™  und  Deckelteil  (3)  wie  durch  eine  Vertiefung  (18)  mit  Rück- 

sprung  (19)  in  dem  einen  und  eine  dazu  kongruente  Erhe- 
@T  bung  (21)  mit  Vorsprung  (22)  in  dem  anderen  der  beiden 
CO  Teile.  Die  Seifen  Verpackung  (1)  ist  vorzugsweise  aus  einer 
(0  Kunststoffolie  in  einem  einzigen  Arbeitsgang  geformt,  wo- 

bei  Einkerbungen  (6)  wie  Einschnitte,  Wanddickenverdün- 
"fl1  nungen,  Einprägungen  oder  dergleichen  zum  Erreichen  der 
Q|  Verschwenkbarkeit  vorgesehen  werden  können.  Nach  Ein- 
^   legen  der  Seife  genügt  es,  den  Deckelteil  (3)  über  den 

Muldenteil  (2)  zu  klappen,  um  das  Verschließen  der  Seifen- 
O   Verpackung  (1)  zu  erreichen.  Die  Seifenverpackung  (1)  kann 

in  einfacher  Weise  mit  Werbung  oder  dergleichen  versehen 
werden. 

ULI 

Zur  Vermeidung  aes  sumptens  aer  sene  Können  Lo- 
cher,  Profilstege  oder  velourartige  Aufrauhungen  in  zumin- 
dest  dem  die  Seife  aufnehmenden  Abschnitt  des  Mulden- 
teils  vorgesehen  sein. 
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